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Intensivtierhaltung 

 Ist die Art der Nutztierhaltung ethisch 
moralisch und gesellschaftlich 
verantwortbar? 

 

Beispiele: 

 Mastkälberhaltung 80er Jahre: weißes 
Fleisch war Qualitätsmerkmal 

 Legehennenhaltung 

 Schweinehaltung 
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Historische Entwicklung 

 1871: Reichsstrafgesetzbuch: Tierschutz wird ins Gesetz 
aufgenommen 

 1881: Gründung Deutscher Tierschutzbund 

 4. Oktober 1931: Welttierschutztag, Geburtstag von Franz von 
Assisi 

 1933: Reichstierschutzgesetz 

 1. Oktober 1972: Tierschutzgesetz 

 6. Juli 1999: Urteil des Bundesverfassungsgerichts zur 
Legehennenhaltung 

 2001: Tierschutz-Nutztierhaltungsverordnung 

 2002: Tierschutz als Staatsziel im Grundgesetz 



4 

Hannoversche Allgemeine Zeitung, 
30.09.2014 
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Entwicklung der Marktpolitik in der 
Landwirtschaft 

 Deutsches Landwirtschaftsgesetz 1955: Sicherstellung der 
Ernährungssicherheit und der Einkommensparität für in der 
Landwirtschaft Tätige 

 EU Marktordnung – Anfang der 1960er: Sicherung der Preise 
für Agrarprodukte in der EU 

 Preisstützung: 1962 – 1992 
U.a. Mindestpreise für Agrargüter in der EU 

 Produktprämien: 1993 – 2004 
Verringerung von Preisstützungen, Einführung von Hektarprämien 
für bestimmte Kulturen 

 Betriebsprämien: 2005 – 2013 
Prämien werden vom Produkt entkoppelt; Abschaffung der 
Prämien im tierische Bereich (Ausnahme: Milcherzeuger) 

 Betriebsprämie + Greening: 2015 – 2020 
Erforderlich sind Anbaudiversifizierung, Dauergrünland-Erhalt und 
Flächennutzung im Umweltinteresse 
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Agrarsubventionen zur Produktion 
tierischer Lebensmittel weltweit (2009)  
in Milliarden US-Dollar 

 

Quelle: Wikipedia 


